
2Monate Planung
in Zusammenarbeit mit der Paulaner-Braue-
rei lagen hinter dem Team von Athesia Mar-
keting & Event (von links: Lena Unterhofer,
Florian Harb Ursch und Berni Lunger), bevor

in Neumarkt das erste „Good shot“ (Guter
Schuss), der Start zum Fan-Traumturnier, er-
klang. Für den tollen Job erhielt die Mann-
schaft Lob von Teilnehmern und Partnern. ©
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KICK DEINES LEBENS:WalterWeithaler undMarkusMazoll gewinnen das Tischfußba

Taktik, Taktik, Taktik und natürlich ei-
ne verflixt gute Technik – so lautete
das Erfolgsgeheimnis von Team „Rob-
bery“, übrigens eine gängigeWortneu-
bildung aus den Nachnamen der Bay-
ern-Stars Arjen Robben und Franck
Ribéry. Vor 2 Wochen erst hatte Wei-
thalers Sohn,Mitglied eines Südtiroler
FC-Bayern-Fanclubs, die beiden Top-
Spieler auf das Fan-Turnier aufmerk-
sam gemacht. Walter Weithaler und
Markus Mazoll haben sich einge-

SÜDTIROL (sh). „Die Bayern gewin-
nen leichter die Champions League
als gegen uns.“ Diese Kampfansage
an die Fußballstars schickt das
Team „Robbery“, das sind Walter
Weithaler (42) aus Latsch und Mar-
kus Mazoll (23) aus Naturns, nach
München. Onkel und Neffe sind die
Gewinner der Fantraum-Aktion von
„Dolomiten“ und Paulaner „Kick
deines Lebens“ und dürfen nun im
Tischfußball gegen Philipp Lahm &
Co. antreten.
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Manfred Andergassen, Christian Florian und Tobias Gutmorgeth aus
Kaltern sowie Roman Rauch aus Andrian (von links) versuchten beim
Qualifikationsturnier in Neumarkt ihr Glück. Sie schafften es zwar nicht
ins Finale, hatten aber viel Spaß.

Unter dem Teamnamen „Die flin-
ken Schmoalgeas“ traten Michael
Gamper und Stephan Kapferer
aus Dorf Tirol zum Turnier an.

Als Team „Putzi Vahrn“ kickten
Andreas Putzer aus Natz und Elisa
Mahlknecht aus Seis bei der Vor-
runde in Vahrn.

Passionierte Tischfußballer: Ar-
nold Pöhl (links) und Alessandro
Donchi.

LeoHofer (18, links) aus Dorf Tirol
war der jüngste Spieler im Turnier.
Rechts: Tischfußball-Partner Lu-
kas Gamper.

Ältester Spieler hingegenwar Her-
bert Palmann (65, links) aus Ep-
pan. Rechts: sein Tischfußball-
Partner Martin Piger.

Verena Pattis, Mitglied im FC-Bay-
ern-Fanclub Lana, trat mit Arthur
Bacher aus Bozen an.

Gerhard Rainer (rechts) und Jür-
gen Burger freuten sich über ei-
nen Gastronomie-Gutschein.

Ganz im Bayern-Fieber: die Teil-
nehmer Alexander Gruber (rechts)
und Christian Mairhofer.

Die Bayern sind top! Paul Prünster
(links) und Leo Paulmichl, Tur-
nier-Teilnehmer in Partschins.

Johann Rottensteiner (links) und
Christof Bertagnolli stellten sich
in Bozen an den Kicker-Tisch.

Diese Ladys sind eine Wucht. Die Paulaner-Hostessen Julia und Lisa
(links) gratulierten den Teilnehmern zu ihren Preisen. Im Bild: die Spie-
ler Patrick und Tobias Taschler.

Gastronom Christian „Zenti“ Plunger (links) und sein Team verwöhnten die Tur-
nier-Teilnehmer imMedienhaus Athesia kulinarisch.

Der Bayern-Fanclub „Rot-Weiße Adler“ drückte seinen Clubmitgliedern beim Qualifikationsturnier in Partschins ganz fest die Dau-
men.

EbensoMarkus (links) und Andre-
as Trocker, die in Bozen an den
Start gingen.

So sehen Sieger aus! Im Bild (von links): die Drittplatzierten Oskar Pichler und Daniel Fäckl aus Deutschnofen (Calcetto
Giulio Montalto aus Mareit und Stefan Gander aus Sterzing (Team „Die Bomber“).

Gewonnen! Walter Weithaler (links) aus
Latsch und Markus Mazoll aus Naturns
werden im Tischfußball gegen die Bay-
ern-Stars antreten.
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haben an der Fantraum-Aktion von
„Dolomiten“ und Paulaner „Kick
deines Lebens“ teilgenommen –
unter anderemMaria Pertoll aus

Eppan, die mit Simon Egger, eben-
falls aus Eppan, das Team „Simon
undMaria“ bildete. Die beiden tra-
ten in Neumarkt an. ©
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turniers von Partschins, Stefan Gan-
der aus Sterzing und Giulio Montalto
aus Mareit („Die Bomber“), Vorrun-
den-Gewinner in Vahrn, Oskar Pich-
ler und Daniel Fäckl aus Deutsch-
nofen (Calcetto Club Eggental), sieg-
reich in Neumarkt, sowie Andreas
und Peter Runer aus Jenesien („Die
Goldegger“), die sich in Bozen qualifi-
ziert hatten. Dabei ging Platz 4 an „Die
Goldegger“ (Preis: 2 Tickets für ein
Heimspiel des FC Bayern in der Alli-
anz-Arena in München), auf Platz 3
kickte sich der Calcetto Club Eggental
(Preis: 2 VIP-Tickets für ein Heimspiel
des FC Bayern in der Allianz-Arena in
München), auf Platz 2 „Die Bomber“
(Preis: ein Tisch für 10 Personen im
Paulanerzelt am Münchner Oktober-
fest).

Disziplin, Respekt und
sportliche Fairness
„TeamRobbery hat verdient gewon-

nen“, zog Turnierleiter Gottfried
„Goggo“ Michl, seit 25 Jahren auch
selbst am Kicker, den Hut. „Sie haben

die entsprechenden Schüsse, die ih-
nen letztendlich den Sieg gebracht ha-
ben, hervorragend trainiert. Kurz:Was
Walter undMarkus am Tisch gemacht
haben, war erstklassig.“ Grundsätzlich
hat das gesamte Turnier auf „einem
überdurchschnittlich hohen Niveau
stattgefunden. Denn Tischfußball ist

in Südtirol vor allemaufGeschwindig-
keit ausgelegt, die Spiele sind dadurch
kraftvoll, schnell und die Bälle schwer
zu treffen.“ Die Teilnehmer am „Kick
deines Lebens“-Turnier lobte der Tur-
nierleiter für ihre Disziplin, ihren ge-
genseitigen Respekt und ihre sportli-
che Fairness. Der Paulaner Fantraum

ist übrigens etwas ganz Besonderes
für den Chef des Unternehmens
EventKicker. „Beim Kickern geht es
wie beim Fußball um Leidenschaft.
Ich finde es toll, dass Paulanermit die-
ser Aktion den FC Bayern und die
Menschen aus Südtirol zusammen-
bringt“, meinteMichl. © Alle Rechte vorbehalten
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istert, darunter auchMatthias und Rudi
mBild). Die beiden waren in Vahrn angetre-
en Traum – im Tischfußball gegen die Bay-
u kicken – zu verwirklichen. ©
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Club Eggental), Paulaner-Hostess Julia Biemer, die Sieger Walter Weithaler aus Latsch und Markus Mazoll aus Naturns (Team „Robbery“), Paulaner-Hostess Lisa Schießl sowie die Zweitplatzierten
Alle Fotos: DLife_LO

Hier wird um die Verwirklichung eines großen Traums gespielt. Im Finale der Fan-Aktion „Kick deines Lebens“ von „Dolomiten“
und Paulaner standen sich (von links) Walter Weithaler und Markus Mazoll sowie Giulio Montalto und Stefan Gander gegenüber. Es
war das letzte von insgesamt 20 Spielen in Bozen.

... 18 Spiele in Neumarkt ...den insgesamt 101 Spielen wurden in Partschins ausgetragen ... ... und 23 Spiele in Vahrn.

Turnierleiter Gottfried „Goggo“
Michl und Karin Pichler von der
Bozner Handelskammer hatten
das Finale ganz genau im Blick.

Martin Perkmann heizte beim
spannenden Finale in Bozen an
den Turntables ein.

„Dolomiten“-Vizechefredakteur
Günther Heidegger führte als Mo-
derator durch die insgesamt 4
Qualifikationsturniere sowie
durch das Finale.

Auf den hervorragenden vierten
Platz haben sich Peter (links) und
Andreas Runer gespielt. Das Team
„Die Goldegger“ erhielt dafür 2
Tickets für ein Bundesliga-Heim-
spiel des FC Bayern München.


